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Die König-Heinrich-Schule besitzt seit Juli 2005 das Gütesiegel für Schulen, die hochbegabte 

Schülerinnen und Schüler besonders fördern. 

Besonders begabte Kinder und Jugendliche sind häufig neugierig, wissbegierig, fantasievoll, sie 

beobachten sehr genau und fragen intensiv nach. Die KHS versucht im Rahmen der 

Begabtenförderung die Entfaltung der Potentiale dieser Kinder durch verschiedenste Angebote zu 

ermöglichen. 

 

Die Förderangebote an der König-Heinrich-Schule für besonders begabte Schüler/innen umfassen 

organisatorische Maßnahmen innerhalb der Schullaufbahn, unterrichtsmethodische Ansätze, um 

z.B. der Unterforderung in Übungsphasen des Unterrichts zu begegnen, Arbeitsgemeinschaften 

und außerunterrichliche Projekte: 

• Hochbegabte Schüler/innen können eine Klasse überspringen. 

• Unterrichtsmethoden wie Stationenlernen und Projektunterricht fördern das selbstständige 

Arbeiten, das gerade den besonders begabten Schüler/innen eine Chance gibt, ihren 

Fähigkeiten gemäß zu lernen. 

• Besonders begabten Schüler/innen der Oberstufe wird die Möglichkeit geboten, drei 

Leistungskurse zu besuchen. 

• In Arbeitsgemeinschaften, die gezielt auf besonders begabte Schüler/innen ausgerichtet 

sind, wird nicht kleinschrittige Stoffvermittlung und systematische Vermittlung von 

Lerntechniken praktiziert, sondern es können komplexe Zusammenhänge selbstständig 

erarbeitet werden. 

• Schüler/innen werden an kleinere außerunterrichtliche Projekte herangeführt, die sie je 

nach Interesse zum Selbststudium oder dem Ziel einer Wettbewerbsteilnahme weiterfolgen 

können. 

 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=165:begabtenfoerderung-an-der-khs&catid=62:begabtenfoerderung&Itemid=191


 

 

Im Bereich der Hochbegabtenförderung wurden die genannten Angebote in den letzten Jahren 

durch die folgenden Projekte ergänzt: 

Allgemein: 

• In der letzten Woche der Sommerferien findet eine Kinder- und Jugendakademie statt, an 

der interessierte Grundschüler der Grundschulen der Region Fritzlar sowie Schüler der 

Klassen 5 der König-Heinrich-Schule teilnehmen können. Die Kurse umfassen die Bereiche 

Naturwissenschaften (Biologie, Physik, Chemie, Mathematik), Kunst (Arbeit mit Papier), 

Theater, Tanz, Musik (Arbeit mit Rhythmusinstrumenten), Geschichte und Sport. 

• Um Begabten nicht nur theoretische Kenntnisse zu vermitteln, sondern ihnen auch die 

Möglichkeit zu geben, in der erlernten Sprache vor Ort zu kommunizieren bzw. 

kulturhistorische Studien zu betreiben, werden an der König-Heinrich-Schule eine Reihe 

von Fahrten angeboten, u.a. nach Rom, Florenz, Neapel, Granada, Brüssel. 

•  

• Besonders begabte Schüler der Oberstufe können ein internationales Betriebspraktikum 

absolvieren, das durch ein Kooperationsprojekt mit der Firma B. Braun Melsungen AG 

ermöglicht wird. 

• Die Schach - AG richtet sich an Schüler/innen aller Jahrgangsstufen. Das Schachspiel, das 

die Konzentrationsfähigkeit, das Abstraktionsvermögen und das problemlösende Denken 

fördert, ist besonders für hochbegabte Kinder und Jugendliche interessant. 

• Eine besondere Herausforderung für hochbegabte Schüler/innen bietet die Teilnahme an 

Jugend debattiert, wobei das genaue Zuhören, das Argumentieren sowie die Darstellung 

der eigenen Meinung im Mittelpunkt stehen. 

• Die König-Heinrich-Schule ermöglicht hochbegabten Schüler/innen den Besuch von Kursen 

der Deutschen Schülerakademie, der Hessischen Schülerakademie sowie die Teilnahme 

an überregionalen Wettbewerben. 



 

 

•  

 

Fachbereich I  

• Besonders begabten Schülerinnen und Schülern bietet die König-Heinrich-Schule 

die Möglichkeit, in Französisch und in Englisch ein externes Sprachenzertifikat 

(DELFbzw. Cambridge Certificate) zu erwerben. 

• Im Fach Kunst wird KHS-Schülerinnen und -Schülern durch eine regelmäßige und 

erfolgreiche Teilnahme an Wettbewerben eine intensive Auseinandersetzung mit 

gestalterischen Projekten ermöglicht. 

 

Fachbereich II 

• Im Rahmen einer Kooperation zwischen der Universität Kassel und der König-Heinrich-

Schule nehmen besonders begabte Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 12 an 

Seminaren der Universität Kassel teil. 

• Besonders begabte Schülerinnen und Schüler besuchen regelmäßig Workshops in 

Imshausen und arbeiten an historischen und politischen Themen. 

• Politisch besonders begabte Schüler haben eine Politik-AG eingerichtet und erreicht, dass 

die König-Heinrich-Schule den Titel „Schule ohne Rassismus“ erhalten hat. 

 

Fachbereich III 



 

 

•  

• Der Kurs Mathe-Kids-KHS spricht mathematisch besonders begabte Schüler/innen der 

Jahrgangsstufen 3 bis 6 an. Vier Wochen im Herbst und vier Wochen im Frühjahr treffen 

sich die Kinder an der KHS am Freitagnachmittag und arbeiten 120 Minuten konzentriert an 

mathematischen Sachverhalten. 

• Besonders begabte Schüler/innen der Jahrgangsstufen 7 können eine Unterrichtsstunde 

pro Woche ihren Mathematikunterricht verlassen und an der Mathematischen Drehtür 

teilnehmen. Das ist ein Kurs, in dem Themen, die über den normalen Unterrichtsstoff 

hinausgehen, behandelt werden. 

• Talentierte und motivierte Schüler der Jahrgangsstufen 6 bis 11 erhalten die Möglichkeit, 

an einem Propädeutikum Mathematik an der Young Business School Heidelberg 

teilzunehmen. Im Rahmen dieses Programms kann ein Leistungsnachweis an einer 

Universität oder Hochschule erworben werden, der sowohl für das Abitur als auch für ein 

Studium danach angerechnet werden kann.  

• Mathematisch besonders begabte Schüler der Jahrgangsstufe 10 haben die Möglichkeit im 

Rahmen des Europaschulprogramms an einem einwöchigen Seminar in England 

teilzunehmen.  

• Ein wichtiger Baustein der individuellen Begabtenförderung ist die Teilnahme an 

überregionalen Wettbewerben in den Naturwissenschaften. Mathematisch und 

naturwissenschaftlich begabte und interessierte Schüler konnten in den letzten Jahren 

erfolgreich an verschiedenen Wettbewerben teilnehmen (z.B. Invent-a-Chip, Chemie-

Olympiade, B. Braun-Wettbewerb, Intel-Leibniz-Challenge, Vektoria-Award, etc.). 

• Für die Jahrgangsstufen 5 und 6 wird eine Arbeitsgemeinschaft "Naturwissenschaften" 

angeboten, die gezielt auf die Interessen von Kindern mit naturwissenschaftlichen 

Begabungen zugeschnitten ist. 



 

 

•  

• Schüler der Mittelstufe können sich im Rahmen des Wahlunterrichts mit Solartechnik 

befassen und beim Bau von Solarautos sehen, wie diese Technik funktioniert. 

• Seit dem Wintersemester 2012/2013 besuchen besonders in Mathematik begabte Schüler 

der König-Heinrich-Schule Seminare und Vorlesungen im Rahmen eines Vorstudiums im 

Bereich Computeralgebra (CAS) an der Universität Kassel.  

• Verschiedene Projekte, die für die Allgemeinheit der Schüler angeboten wurden, sprechen 

auch insbesondere begabte Schüler an. Dazu gehörten der Besuch des Nanotechnologie-

Trucks, des BioTechnikums, der Kinderuni Klimawandel, des Einstein-Mobils zum Thema 

Relativitätstheorie  u.a. an unserem Gymnasium.  

•  



 

 

• Die König-Heinrich-Schule bietet  neben dem Angebot Astrophysik & Kosmologie für 

Physik-Abiturienten im Wahlpflichtbereich der Sekundarstufe I ebenfalls einen Kurs für 

Schüler an, die sich für Astronomie interessieren. 

• Der Besuch von Kursen für Hochbegabte im X-Lab Göttingen sowie die Teilnahme an 

einem Gentechnikpraktikum in Zusammenarbeit mit der Universität Kassel wird besonders 

begabten Schüler/innen der Oberstufe angeboten. 

• Da die Angebote der Universitäten für Schüler im ländlichen Raum nicht immer erreichbar 

sind, bietet die König-Heinrich-Schule die Möglichkeiten, in Gruppen zu 

Experimentalvorlesungen nach Giessen, zur Phaeno nach Wolfsburg zu fahren oder 

einzelne Referenten in die Schule zu holen. 

 

Zu weiteren Projekten, die besonders begabten Schüler/innen zu Gute kommen, zählen z.B. das 

europäische Austauschprogramm sowie Angebote im Bereich der Musik (Bläserklasse, Chor, 

Band) und der Kunst (Keramikkurs, Kunst-Computer, Foto-AG). 
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